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Reinach «Es muss zwingend dar-
auf geachtetwerden,dass die Kos-
ten nichtweiter steigen», schreibt
die Gemeinde Reinach in einer
Mitteilung. Der Handlungsspiel-
raumwerde jedoch immerkleiner,
da die «massiv höheren Kosten»
in der Bildung und der Gesund-
heit durch die anderen Leistungs-
bereiche kaum eingespart wer-
den könnten.

Auch das neue Schulhaus Sur-
baum spiele mit seinen 1,9 Milli-
onen Franken eine Rolle. Allge-
mein steigen in derReinacherBil-
dung die Kosten beim Personal
um 0,834 Millionen Franken. Die
gesamten Zunahmen in der Bil-
dung belaufen sich auf 2,633Mil-
lionenFranken.Dazukommendie
1,716MillionenFranken imBereich
Gesundheit. Hier komme es auf-
grund der «massiven Kostenstei-
gerung» im stationärenAltersbe-
reich bei den Pflegeheimen zu ei-
ner Zunahme bei den Ausgaben.
In den nächsten Monaten werde
derGemeinderat intensivnachLö-
sungen suchen, um die Finanzen
wieder für die nahe Zukunft sta-
bilisieren zu können. Momentan
rechnet die Gemeinde fürdas Jahr
2025mit einemVerlust von 7Mil-
lionen Franken,das sind 3,7Milli-
onen Frankenmehrals ursprüng-
lich gedacht. Auch die erwarteten
EinnahmenkönntendiesesDefizit
nicht auffangen. Mit den Steuern
kommen nur 1,4 Millionen Fran-
ken in die Gemeindekasse. (mhu)

3,7 Millionen
mehr Defizit

Benjamin Wirth

Fragt man in diesen Tagen bei
den Baselbieter Kinderkrippen
nach,wie dramatisch die Situati-
on denn sei, ist die Antwort stets
dieselbe: sehr. Klar, der Kanton
befindet sich auch in einer veri-
tablen Kita-Misere – und scheint
so schnell keinenWeg daraus zu
finden.

Wie in Basel-Stadt hat die SP
auch auf dem Land vor ein paar
Jahren eine Initiative eingereicht,
in der sie Gratis-Kitas fordert.
Auch im Baselbiet wird es dazu
einenGegenvorschlag derRegie-
runggeben,dermit grosserSpan-
nung erwartet wird. Nur: Diesen
Mittwoch hat der Regierungsrat
informiert, dass er dafür noch
mehr Zeit benötigt.

Konkret geht es um ein Jahr,
das die zuständige Sicherheits-
direktion um SP-Regierungsrä-
tin Kathrin Schweizer zusätzlich
braucht, umdieVorlage auszuar-
beiten.Heisst: Einemögliche Ge-
setzesänderungwird nichtmehr

2026 erwartet, sondern frühes-
tens 2027.

Für einige Kitas könnte es dann
allerdings zu spät sein. Denn im
benachbarten Basel-Stadt ist seit
kurzem bereits ein neues Gesetz
in Kraft, das die Krise in derLand-
schaft speziell – und vor allem
nachhaltig – verschärft: Für eine
Vollzeitbetreuung ihres Kindes
zahlen in der Stadt selbst gut ver-
dienende Eltern maximal «nur»
noch 1600 Franken pro Monat.
Und auch die Löhne der Betreue-
rinnen und Betreuer wurden an-
gehoben.

1100 Franken gespart
In Baselland mussten deswegen
schon erste Standorte schliessen.
InBirsfelden sogarzwei innerhalb
wenigerMonate.Die besserenTa-
rife locken immermehr Personal
undviele Familien nach Basel. So
berichtete das «Regionaljournal»
vonSRFvorein paarWochen etwa
von einer dreiköpfigen Familie,
dievonBinningen in die Stadt zog
– statt 1800 Franken würden die

Eltern monatlich nur noch rund
700Franken fürdie Betreuung ih-
res Kindes bezahlen.

Viele Baselbieter Kitas setzten
ihre Hoffnung auf den Gegenvor-
schlag der Regierung. Nun müs-
sen sie sichweitergedulden.Wobei
sowieso unklar ist, wie die Vorla-
ge in Baselland denn genau aus-

sehenwürde. DasGeschäft hat ge-
nerell einen schweren Stand.Weil
die aktuelle finanzielle Lage des
Kantons düster ist und Finanzdi-
rektorAntonLauber jedenRappen
mehrfachumdreht.ZumVergleich:
Basel lässt sich sein neues Kita-
Gesetz im Jahr rund 36 Millionen
Franken kosten – schwervorstell-

bar, dass Liestal diesemBedürfnis
zeitnah nachkommen kann.

Nicht vonVerantwortung frei-
zusprechen sind hingegen die
Gemeinden. Sie könnten mittel-,
wenn nicht sogar langfristig Ab-
hilfe leisten –was an und für sich
auch ihre Aufgabe ist. Anders als
in Basel-Stadt sind in der Land-
schaft bis anhin allein sie für die
Subventionierung der familiener-
gänzenden Betreuung zuständig.
Ob sie den Kitas demnächst je-
doch gezielt unter die Arme grei-
fen oder ob auch sie ausharren,
bis derGegenvorschlag zurSP-In-
itiative da ist: Das bleibt offen.

Beim Kanton übt man sich
nun erst einmal in Geduld. Zwar
verspricht die Regierung, dass
«die zahlreichen Stakeholder»
in die Projektarbeiten involviert
sein werden, doch einen exak-
ten Zeitplan bleibt man schul-
dig. Immerhin setzt man sich
zum Ziel, regelmässig über den
Stand der Arbeiten zu informie-
ren, «um richtungsgebende Ent-
scheide treffen zu können».

Branche steckt in der Krise
– Regierung brauchtmehr Zeit
Baselbieter Kita-Misere Eine mögliche Gesetzesänderung wird in Baselland nicht mehr 2026 erwartet,
sondern frühestens 2027. Für einige Kitas könnte das zu spät sein.

In Baselland müssen erste Kitas schliessen, weil Familien
und Personal wegen neuer Tarife in die Stadt ziehen. Foto: Keystone
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Die Top 5 der Woche

1. Zora del Buono
Seinetwegen
Roman | Verlag C.H. Beck

2. Helen Liebendörfer
Nicht ohne Regenschirm
Historischer Roman |
Friedrich Reinhardt Verlag

3. Markus Wüest
Haarsträubend –
Der Coiffeur bekommt Angst
Kriminalroman | Zytglogge Verlag

4. Franz Hohler
Franz Hohler & friends
Porträts | Luchterhand Literaturverlag

5. Sally Rooney
Intermezzo
Roman | Claassen Verlag

1. Coldplay
Moon Music
Pop | PLG

2. Ed Sheeran
+–=÷x
Pop | Warner

3. Igor Levit,
Christian Thielemann,
Wiener Philharmoniker
Brahms
Klassik | Sony | 3 CDs

4. Jonas Kaufmann
Puccini: Love Affairs
Klassik | Sony

5. Samara Joy
Portrait
Jazz | Verve

1. Samara Joy
Portrait
Jazz | Verve

2. Coldplay
Moon Music
Pop | PLG

3. Jakub Jozef Orlinski
Beyond
Klassik | Erato

4. Florian Ast
Ast A La Vista
Pop | Florian Ast Entertainment GmbH

5. Lady Gaga
Harlequin
Pop | Interscope

Romane

Bücher Musik
Sachbücher Kinder & BookTok CDs Vinyl

1. Lorenz Pauli, Kathrin Schärer
FröhlicheWinternacht
Bilderbuch | Atlantis Verlag

2. Guinness World Records
2025
Deutschsprachige Ausgabe
Jahrbuch | Ravensburger Verlag

3. Alexander Steffensmeier
Lieselotte im Regen
Bilderbuch | Fischer Sauerländer Verlag

4. Marc-Uwe Kling,
Astrid Henn
Das NEINhorn und
der Geburtstag
Bilderbuch | Carlsen Verlag

5. Margit Auer
Die Schule der magischen
Tiere – Vierundzwanzig
Band 15
Kinderroman | Carlsen Verlag

1. Elke Heidenreich
Altern
Lebenshilfe | Hanser Verlag

2. Barbara Bleisch
Mitte des Lebens – Eine
Philosophie der besten Jahre
Lebensgestaltung | Hanser Verlag

3. Helen Liebendörfer,
Evelyn Braun, Sara Rüedi
Frauenperspektiven Basel
Basiliensia | Panima Verlag

4. Yotam Ottolenghi,
Helen Goh
Ottolenghi Comfort
Kochbuch | Dorling Kindersley Verlag

5. Biyon Kattilathu
Die Fragen deines Lebens –
Wie du alle Antworten
in dir selbst finden kannst
Lebensgestaltung | Kailash Verlag
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